
Die Friedhöfe der 
Stadt Bingen am Rhein
Eine Übersicht über die Friedhöfe 
unserer Stadt mit Informationen über die 
verschiedenen Bestattungsformen

Garten- und Friedhofsamt
Waldstraße 50 . 55411 Bingen am Rhein
Tel.: 06721/9912 96 und 9912 97
Fax: 06721/9912 98
E-Mail: friedhofsverwaltung@bingen.de

Friedhof Bingen-Stadt:
Waldstraße 50, 55411 Bingen
Größe in qm: 48.102, Anzahl der Grabstätten: ca. 2.480

Dieser Friedhof ist einer der schönsten Friedhöfe von 
Bingen, da er mit seinem alten Baumbestand bereits jetzt 
einen waldähnlichen Charakter hat. Die wunderschöne 
Aussicht auf das Rheintal von Trechtingshausen bis in 
den Rheingau lädt zu einem täglichen Naherholungs-
spaziergang ein. 

Zudem fi nden Sie hier viele außergewöhnliche, denk-
malgeschützte Grabstätten, die unter bestimmten 
Bedingungen wieder an die Bürger zur weiteren Nutzung 
abgegeben werden. Zum hundertjährigen Bestehen des 
Friedhofs im Jahr 2010 ließ die Stadt Bingen eine Bro-
schüre über den Friedhof von der Autorin Hilke Wiegers 
erstellen. Seither übernimmt Frau Wiegers mehrmals im 
Jahr Führungen auf dem Friedhof. 

Friedhof Büdesheim:
Am Langenstein, 55411 Bingen
Größe in qm: 39.040; Anzahl der Grabstätten: ca. 1.700

Seit der Eingemeindung Büdesheims im Jahr 1929 
zur Stadt Bingen verwaltet das Friedhofsamt der Stadt 
Bingen die Begräbnisstätten dieses Stadtteils. Mit dem 
Bestattungswald in der Nähe der Kapelle, den Rasen-
gräbern und den Urnenwänden bietet der Büdesheimer 
Friedhof heute ein vielfältiges Angebot an Grabstätten.

Zu einem historischen Ort ist der alte Teil des Friedhofs 
unmittelbar hinter der Katholischen Kirche St. Aureus 
und Justina geworden. Dazu beigetragen haben, 
neben der Restaurierung des Nostadt-Grabes, auch 
die Instandsetzung der Kreuzwegstationen entlang 
der Friedhofsmauer sowie das Stefan-George-Grab 
und die z. T. denkmalgeschützten Grabsteine.

Bingen-StadtBüdesheim

Wichtige Informationen der 
Friedhofsverwaltung
Die Stadt Bingen am Rhein unterhält acht Friedhöfe. 
Die Friedhofsverwaltung hat ihren Sitz am Eingang 
des Waldfriedhofes in Bingen-Stadt. In der Tabelle 
fi nden Sie eine Übersicht über die möglichen Grabarten 
mit Nutzungszeiten, Kosten und Infos zur Grabpfl ege.

Gerne stehen wir Ihnen für eine persönliche Beratung 
zur Verfügung:
Friedhofsverwaltung Bingen am Rhein
Waldstraße 50, 55411 Bingen am Rhein
Öff nungszeiten: Mo bis Fr 07:00 bis 16:00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Ansprechpartner
Marieluise Praß (administrativer Bereich)
Telefon: 06721 / 991296
Thomas Dahn (technischer Leiter)
Telefon: 06721 / 991297
E-Mail: friedhofsverwaltung@bingen.de

Wahlgräber ab 1 stellig (doppelt tief und einfach tief)
30 Jahre 
(verlängerbar)

1.406,00 Pfl ege durch 
Angehörige

Sargrasenwahlgräber (doppelt tief und einfach tief)
30 Jahre 
(verlängerbar)

2.200,00 Pfl ege durch 
Angehörige

Urnenwahlgräber (bis 6 Urnen)
30 Jahre 
(verlängerbar)

890,00 Pfl ege durch 
Angehörige

Urnenwände (1 Nische; 2 Urnen)
30 Jahre 
(verlängerbar)

1.800,00 pfl egefrei

Baumbestattungen (1 Urne)
90 Jahre 650,00 pfl egefrei
Reihengräber (1 Erdbestattung / 1 Urnenbestattung)
20 Jahre 700,00 Sarg

520,00 Urne
Pfl ege durch 
Angehörige

anonymes Urnenreihengrab (1 Urne)
20 Jahre 46,00 pfl egefrei
Urnenreihenrasengräber (1 Urne)
20 Jahre 750,00 pfl egefrei
Urnengemeinschaftsgrab (1 Urne)

20 Jahre 1.650,00 Grabpfl ege 
inklusive

Vorwort von Oberbürgermeister 
Thomas Feser

Orte der Erinnerung an unsere 
Toten sind uns Menschen 
wichtig. Sie fi nden sich im Alltag – 
ein bestimmter Platz im Garten, an dem ein nahestehen-
der Verstorbener gerne saß, ein gemeinsamer Urlaubs-
ort, der angestammte Stuhl am Esstisch der Familie. 
Oft sind wir aber auch auf der Suche nach einem Ort, an 
dem wir unserer Toten gedenken können. Für viele Hin-
terbliebenen ist dies die Stelle, an der ihre Verstorbenen 
die letzte Ruhe gefunden haben.

So sind Friedhöfe Orte des Trauerns um einen lieben 
Menschen, bieten ein Umfeld, sich mit dem Verlust aus-
einanderzusetzen, geben Raum für Besinnung, für Trost 
und Gedenken. Trotz unterschiedlichster Formen der 
Bestattung, zwischen denen wir heute wählen können, 
verbindet doch alle der Wunsch, den Verstorbenen in 
würdevoller Weise eine letzte Ruhestätte bereitzuhal-
ten. Die Binger Friedhöfe bieten Raum dafür. Sie legen 
zudem Zeugnis ab über Gewesenes, sind Geschichtsorte 
und bewahren Erinnerung.

Die Bestattungskultur unterliegt dem Wandel. Die Fried-
höfe in Bingen haben sich diesem Wandel angepasst 
und bieten sehr individuelle Möglichkeiten des Totenge-
denkens. Das vorliegende Informationsblatt will darüber 
Auskunft geben und Ihnen einen Überblick über die 
Friedhöfe und Bestattungsmöglichkeiten bieten. Darüber 
hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Friedhofsverwaltung gerne für weitere Auskünfte 
zur Verfügung.

Ihr

Thomas Feser

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.
Honoré de Balzac
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den Rheingau lädt zu einem täglichen Naherholungs-
spaziergang ein. 

Zudem fi nden Sie hier viele außergewöhnliche, denk-
malgeschützte Grabstätten, die unter bestimmten 
Bedingungen wieder an die Bürger zur weiteren Nutzung 
abgegeben werden. Zum hundertjährigen Bestehen des 
Friedhofs im Jahr 2010 ließ die Stadt Bingen eine Bro-
schüre über den Friedhof von der Autorin Hilke Wiegers 
erstellen. Seither übernimmt Frau Wiegers mehrmals im 
Jahr Führungen auf dem Friedhof. 

Friedhof Büdesheim:
Am Langenstein, 55411 Bingen
Größe in qm: 39.040; Anzahl der Grabstätten: ca. 1.700

Seit der Eingemeindung Büdesheims im Jahr 1929 
zur Stadt Bingen verwaltet das Friedhofsamt der Stadt 
Bingen die Begräbnisstätten dieses Stadtteils. Mit dem 
Bestattungswald in der Nähe der Kapelle, den Rasen-
gräbern und den Urnenwänden bietet der Büdesheimer 
Friedhof heute ein vielfältiges Angebot an Grabstätten.

Zu einem historischen Ort ist der alte Teil des Friedhofs 
unmittelbar hinter der Katholischen Kirche St. Aureus 
und Justina geworden. Dazu beigetragen haben, 
neben der Restaurierung des Nostadt-Grabes, auch 
die Instandsetzung der Kreuzwegstationen entlang 
der Friedhofsmauer sowie das Stefan-George-Grab 
und die z. T. denkmalgeschützten Grabsteine.

Bingen-Stadt Büdesheim

Wichtige Informationen der 
Friedhofsverwaltung
Die Stadt Bingen am Rhein unterhält acht Friedhöfe. 
Die Friedhofsverwaltung hat ihren Sitz am Eingang 
des Waldfriedhofes in Bingen-Stadt. In der Tabelle 
fi nden Sie eine Übersicht über die möglichen Grabarten 
mit Nutzungszeiten, Kosten und Infos zur Grabpfl ege.

Gerne stehen wir Ihnen für eine persönliche Beratung 
zur Verfügung:
Friedhofsverwaltung Bingen am Rhein
Waldstraße 50, 55411 Bingen am Rhein
Öff nungszeiten: Mo bis Fr 07:00 bis 16:00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Ansprechpartner
Marieluise Praß (administrativer Bereich)
Telefon: 06721 / 991296
Thomas Dahn (technischer Leiter)
Telefon: 06721 / 991297
E-Mail: friedhofsverwaltung@bingen.de

Wahlgräber ab 1 stellig (doppelt tief und einfach tief)
30 Jahre 
(verlängerbar)

1.406,00Pfl ege durch 
Angehörige

Sargrasenwahlgräber (doppelt tief und einfach tief)
30 Jahre 
(verlängerbar)

2.200,00Pfl ege durch 
Angehörige

Urnenwahlgräber (bis 6 Urnen)
30 Jahre 
(verlängerbar)

890,00Pfl ege durch 
Angehörige

Urnenwände (1 Nische; 2 Urnen)
30 Jahre 
(verlängerbar)

1.800,00pfl egefrei

Baumbestattungen (1 Urne)
90 Jahre650,00pfl egefrei
Reihengräber (1 Erdbestattung / 1 Urnenbestattung)
20 Jahre700,00 Sarg

520,00 Urne
Pfl ege durch 
Angehörige

anonymes Urnenreihengrab (1 Urne)
20 Jahre46,00pfl egefrei
Urnenreihenrasengräber (1 Urne)
20 Jahre750,00pfl egefrei
Urnengemeinschaftsgrab (1 Urne)

20 Jahre1.650,00Grabpfl ege 
inklusive

Vorwort von Oberbürgermeister 
Thomas Feser

Orte der Erinnerung an unsere 
Toten sind uns Menschen 
wichtig. Sie fi nden sich im Alltag – 
ein bestimmter Platz im Garten, an dem ein nahestehen-
der Verstorbener gerne saß, ein gemeinsamer Urlaubs-
ort, der angestammte Stuhl am Esstisch der Familie. 
Oft sind wir aber auch auf der Suche nach einem Ort, an 
dem wir unserer Toten gedenken können. Für viele Hin-
terbliebenen ist dies die Stelle, an der ihre Verstorbenen 
die letzte Ruhe gefunden haben.

So sind Friedhöfe Orte des Trauerns um einen lieben 
Menschen, bieten ein Umfeld, sich mit dem Verlust aus-
einanderzusetzen, geben Raum für Besinnung, für Trost 
und Gedenken. Trotz unterschiedlichster Formen der 
Bestattung, zwischen denen wir heute wählen können, 
verbindet doch alle der Wunsch, den Verstorbenen in 
würdevoller Weise eine letzte Ruhestätte bereitzuhal-
ten. Die Binger Friedhöfe bieten Raum dafür. Sie legen 
zudem Zeugnis ab über Gewesenes, sind Geschichtsorte 
und bewahren Erinnerung.

Die Bestattungskultur unterliegt dem Wandel. Die Fried-
höfe in Bingen haben sich diesem Wandel angepasst 
und bieten sehr individuelle Möglichkeiten des Totenge-
denkens. Das vorliegende Informationsblatt will darüber 
Auskunft geben und Ihnen einen Überblick über die 
Friedhöfe und Bestattungsmöglichkeiten bieten. Darüber 
hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Friedhofsverwaltung gerne für weitere Auskünfte 
zur Verfügung.

Ihr

Thomas Feser

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.
Honoré de Balzac
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Friedhof Sponsheim
Friedhofstraße, 55411 Bingen
Größe in qm: 6.243, Anzahl der Grabstätten: ca. 210

Der Friedhof im Stadtteil Sponsheim besteht schon seit 
1840. Bereits vor der Eingemeindung Sponsheims im Jahr 
1972 zur Stadt Bingen wurde 1968 die Kapelle auf dem 
Friedhof in Eigenleistung erbaut, um über ein für Bestat-
tungen angemessenes Gebäude unweit der Grabstätten 
zu verfügen. In den 1980er Jahren wurde der Friedhof 
um eine größere Fläche erweitert. Der Eingangsbereich 
wurde 2014 umgestaltet und ist mit der Urnenwand zu 
einem neuen, sehr gefälligen Blickpunkt geworden.

Der neue Teil des Friedhofes verfügt über einen Baum-
bestand, der für Urnenwahlgräber am Baum ideal ist. 
Darüber hinaus ist ein Wahlgrabrasenfeld für Särge und 
Urnen vorhanden. Damit stehen wohnungsnahe, pfl ege-
freie Grabstätten in Sponsheim zur Verfügung.

Friedhof Kempten
Dreikönigsstraße (hinter der Pfarrkirche), 55411 Bingen
Größe in qm: 10.870, Anzahl der Grabstätten: ca. 465

Hinter der Dreikönigskirche, am Fuße des Rochusberges, 
befi ndet sich in Hanglage der alte Teil des Kempter Fried-
hofs. Hier reihte sich einst Grab an Grab, bestatteten die 
alteingesessenen Kempter Familien ihre Angehörigen. 

Mit dem Bau der lichtdurchfl uteten Kapelle auf ebener-
digem Boden wurde der Zugang zum neueren Teil des 
Friedhofes barrierefrei. 

Im Jahr 2013 wurde das Angebot des Friedhofs um 
eine Urnenstelenanlage ergänzt. Gemeinsam mit 
der Urnenrasengrabfl äche und dem Bestattungs -
wald am nord westlichen Teil des Friedhofes sind 
jetzt pfl egefreie und moderne Bestattungsformen in 
Bingen-Kempten  möglich.

Friedhof Dietersheim:
Saarlandstraße 366, 55411 Bingen
Größe in qm: 8.147, Anzahl der Grabstätten: ca. 321

Der Friedhof Dietersheim befi ndet sich am Rande des 
Stadtteils am Ortsausgang in „südlicher“ Richtung mit 
dem imposanten Kriegerdenkmal im Eingangsbereich. 
Es ist ein kleiner, überschaubarer Friedhof, der bequem 
mit öff entlichen Verkehrsmitteln (Stadtbusverbindung)  
zu erreichen ist. 

Um auch hier Baumbestattungen für die Bürger möglich 
zu machen, wurden Bäume angepfl anzt, die nicht nur 
Urnengrabplätze am Baum bieten, sondern in wenigen 
Jahren auch zu einem schattenspendenden Baumfeld 
heranwachsen werden. Der erste Teil der Urnenwand 
neben der Kapelle wurde bereits aufgestellt. Weitere 
sollen folgen. Die Ruhebänke laden zum Verweilen ein 
und ermöglichen einen freien Blick über den Friedhof.

Friedhof Dromersheim
Rheinhessenstraße, 55411 Bingen
Größe in qm: 6.981, Anzahl der Grabstätten: ca. 313

Direkt neben der Kirche St. Peter und Paul befi ndet sich 
der Friedhof des Stadtteils Dromersheim. Durch die 
Neugestaltung des Vorplatzes konnte ein barrierefreier 
Zugang vom Eingang der Kirche zu der ebenfalls umge-
stalteten Aussegnungshalle möglich gemacht werden.
Gleich neben der Kapelle reihen sich die Stelen der 
Urnenwand ein. Auf dem alten Teil hinter der Kirche, 
entlang des Andachtsweges, befi ndet sich ein kleiner 
Bestattungshain für Urnenbestattungen am Baum. 

Mit dem Rasengrabfeld für Urnen und Särge sind auch 
pfl egefreie Grabstätten möglich. Viele Grabsteine 
historische sind auf dem Friedhof in Dromersheim vor-
handen. Einige davon wurden bereits restauriert und 
im Bereich des neugestalteten Vorplatzes aufgestellt.

Friedhof Bingerbrück
Stromberger Straße, 55411 Bingen
Größe in qm: 14.485, Anzahl der Grabstätten: ca. 830

Durch seinen außergewöhnlichen unverbaubaren Blick 
auf Bingen und den Rheingau ist dieser Friedhof einer 
der am schönsten gelegenen. Durch die Hanglage 
entstanden im Laufe der Jahre mehrere Terrassen, auf 
welchen die Grabstätten angeordnet waren. 

Inzwischen hat sich das Aussehen des Friedhofes stark 
gewandelt. Die großen Familiengräber wurden auf-
gelassen, die Terrassen haben sich mit ihren Baumbe-
ständen zu wunderschönen Ruheplätzen entwickelt. 

Mit der kreisförmigen Urnenwandanlage auf dem Plateau 
über der Kapelle und dem dahinter liegenden Rasen-
grabfeld sowie den Urnengräbern am Baum sind auch 
pfl egefreie Grabstätten in Bingerbrück  vorhanden.

Friedhof Gaulsheim:
Ockenheimer Straße, 55411 Bingen
Größe in qm: 8.095, Anzahl der Grabstätten: ca. 325

Gaulsheim wurde zusammen mit Kempten mit Wirkung 
vom 1. April 1939 in die Stadt Bingen am Rhein einge-
meindet. Der Friedhofsvorplatz ist prägnant durch das im 
Jahre 1959 errichtete Ehrenmal für die Opfer der beiden 
Weltkriege. Auf dem alten Friedhofsteil befi nden sich 
einige erhaltenswerte Grabstätten, die Zeitzeugen einer 
längst vergangenen Bestattungskultur sind. 

Immer mehr dieser Grabstätten werden aufgelassen, so 
dass dieser Teil ein parkähnliches Aussehen erhalten hat. 
In dem neueren Bereich des Friedhofs, der mit seinen 
Ruhebänken und den alten Baumbeständen ein Anzie-
hungspunkt für die moderne Bestattungskultur gewor-
den ist, integriert sich auch die neue Urnenwandanlage 
harmonisch.

Dietersheim

Gaulsheim

Sponsheim

Kempten

Dromersheim

Bingerbrück
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Größe in qm: 8.147, Anzahl der Grabstätten: ca. 321

Der Friedhof Dietersheim befi ndet sich am Rande des 
Stadtteils am Ortsausgang in „südlicher“ Richtung mit 
dem imposanten Kriegerdenkmal im Eingangsbereich. 
Es ist ein kleiner, überschaubarer Friedhof, der bequem 
mit öff entlichen Verkehrsmitteln (Stadtbusverbindung)  
zu erreichen ist. 

Um auch hier Baumbestattungen für die Bürger möglich 
zu machen, wurden Bäume angepfl anzt, die nicht nur 
Urnengrabplätze am Baum bieten, sondern in wenigen 
Jahren auch zu einem schattenspendenden Baumfeld 
heranwachsen werden. Der erste Teil der Urnenwand 
neben der Kapelle wurde bereits aufgestellt. Weitere 
sollen folgen. Die Ruhebänke laden zum Verweilen ein 
und ermöglichen einen freien Blick über den Friedhof.

Friedhof Dromersheim
Rheinhessenstraße, 55411 Bingen
Größe in qm: 6.981, Anzahl der Grabstätten: ca. 313

Direkt neben der Kirche St. Peter und Paul befi ndet sich 
der Friedhof des Stadtteils Dromersheim. Durch die 
Neugestaltung des Vorplatzes konnte ein barrierefreier 
Zugang vom Eingang der Kirche zu der ebenfalls umge-
stalteten Aussegnungshalle möglich gemacht werden.
Gleich neben der Kapelle reihen sich die Stelen der 
Urnenwand ein. Auf dem alten Teil hinter der Kirche, 
entlang des Andachtsweges, befi ndet sich ein kleiner 
Bestattungshain für Urnenbestattungen am Baum. 

Mit dem Rasengrabfeld für Urnen und Särge sind auch 
pfl egefreie Grabstätten möglich. Viele Grabsteine 
historische sind auf dem Friedhof in Dromersheim vor-
handen. Einige davon wurden bereits restauriert und 
im Bereich des neugestalteten Vorplatzes aufgestellt.

Friedhof Bingerbrück
Stromberger Straße, 55411 Bingen
Größe in qm: 14.485, Anzahl der Grabstätten: ca. 830

Durch seinen außergewöhnlichen unverbaubaren Blick 
auf Bingen und den Rheingau ist dieser Friedhof einer 
der am schönsten gelegenen. Durch die Hanglage 
entstanden im Laufe der Jahre mehrere Terrassen, auf 
welchen die Grabstätten angeordnet waren. 

Inzwischen hat sich das Aussehen des Friedhofes stark 
gewandelt. Die großen Familiengräber wurden auf-
gelassen, die Terrassen haben sich mit ihren Baumbe-
ständen zu wunderschönen Ruheplätzen entwickelt. 

Mit der kreisförmigen Urnenwandanlage auf dem Plateau 
über der Kapelle und dem dahinter liegenden Rasen-
grabfeld sowie den Urnengräbern am Baum sind auch 
pfl egefreie Grabstätten in Bingerbrück  vorhanden.

Friedhof Gaulsheim:
Ockenheimer Straße, 55411 Bingen
Größe in qm: 8.095, Anzahl der Grabstätten: ca. 325

Gaulsheim wurde zusammen mit Kempten mit Wirkung 
vom 1. April 1939 in die Stadt Bingen am Rhein einge-
meindet. Der Friedhofsvorplatz ist prägnant durch das im 
Jahre 1959 errichtete Ehrenmal für die Opfer der beiden 
Weltkriege. Auf dem alten Friedhofsteil befi nden sich 
einige erhaltenswerte Grabstätten, die Zeitzeugen einer 
längst vergangenen Bestattungskultur sind. 

Immer mehr dieser Grabstätten werden aufgelassen, so 
dass dieser Teil ein parkähnliches Aussehen erhalten hat. 
In dem neueren Bereich des Friedhofs, der mit seinen 
Ruhebänken und den alten Baumbeständen ein Anzie-
hungspunkt für die moderne Bestattungskultur gewor-
den ist, integriert sich auch die neue Urnenwandanlage 
harmonisch.
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Friedhof Sponsheim
Friedhofstraße, 55411 Bingen
Größe in qm: 6.243, Anzahl der Grabstätten: ca. 210
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Durch seinen außergewöhnlichen unverbaubaren Blick 
auf Bingen und den Rheingau ist dieser Friedhof einer 
der am schönsten gelegenen. Durch die Hanglage 
entstanden im Laufe der Jahre mehrere Terrassen, auf 
welchen die Grabstätten angeordnet waren. 

Inzwischen hat sich das Aussehen des Friedhofes stark 
gewandelt. Die großen Familiengräber wurden auf-
gelassen, die Terrassen haben sich mit ihren Baumbe-
ständen zu wunderschönen Ruheplätzen entwickelt. 

Mit der kreisförmigen Urnenwandanlage auf dem Plateau 
über der Kapelle und dem dahinter liegenden Rasen-
grabfeld sowie den Urnengräbern am Baum sind auch 
pfl egefreie Grabstätten in Bingerbrück  vorhanden.

Friedhof Gaulsheim:
Ockenheimer Straße, 55411 Bingen
Größe in qm: 8.095, Anzahl der Grabstätten: ca. 325

Gaulsheim wurde zusammen mit Kempten mit Wirkung 
vom 1. April 1939 in die Stadt Bingen am Rhein einge-
meindet. Der Friedhofsvorplatz ist prägnant durch das im 
Jahre 1959 errichtete Ehrenmal für die Opfer der beiden 
Weltkriege. Auf dem alten Friedhofsteil befi nden sich 
einige erhaltenswerte Grabstätten, die Zeitzeugen einer 
längst vergangenen Bestattungskultur sind. 

Immer mehr dieser Grabstätten werden aufgelassen, so 
dass dieser Teil ein parkähnliches Aussehen erhalten hat. 
In dem neueren Bereich des Friedhofs, der mit seinen 
Ruhebänken und den alten Baumbeständen ein Anzie-
hungspunkt für die moderne Bestattungskultur gewor-
den ist, integriert sich auch die neue Urnenwandanlage 
harmonisch.

Dietersheim

Gaulsheim

Sponsheim

Kempten

Dromersheim

Bingerbrück



Die Friedhöfe der 
Stadt Bingen am Rhein
Eine Übersicht über die Friedhöfe 
unserer Stadt mit Informationen über die 
verschiedenen Bestattungsformen

Garten- und Friedhofsamt
Waldstraße 50 . 55411 Bingen am Rhein
Tel.: 06721/9912 96 und 9912 97
Fax: 06721/9912 98
E-Mail: friedhofsverwaltung@bingen.de

Friedhof Bingen-Stadt:
Waldstraße 50, 55411 Bingen
Größe in qm: 48.102, Anzahl der Grabstätten: ca. 2.480

Dieser Friedhof ist einer der schönsten Friedhöfe von 
Bingen, da er mit seinem alten Baumbestand bereits jetzt 
einen waldähnlichen Charakter hat. Die wunderschöne 
Aussicht auf das Rheintal von Trechtingshausen bis in 
den Rheingau lädt zu einem täglichen Naherholungs-
spaziergang ein. 

Zudem fi nden Sie hier viele außergewöhnliche, denk-
malgeschützte Grabstätten, die unter bestimmten 
Bedingungen wieder an die Bürger zur weiteren Nutzung 
abgegeben werden. Zum hundertjährigen Bestehen des 
Friedhofs im Jahr 2010 ließ die Stadt Bingen eine Bro-
schüre über den Friedhof von der Autorin Hilke Wiegers 
erstellen. Seither übernimmt Frau Wiegers mehrmals im 
Jahr Führungen auf dem Friedhof. 

Friedhof Büdesheim:
Am Langenstein, 55411 Bingen
Größe in qm: 39.040; Anzahl der Grabstätten: ca. 1.700

Seit der Eingemeindung Büdesheims im Jahr 1929 
zur Stadt Bingen verwaltet das Friedhofsamt der Stadt 
Bingen die Begräbnisstätten dieses Stadtteils. Mit dem 
Bestattungswald in der Nähe der Kapelle, den Rasen-
gräbern und den Urnenwänden bietet der Büdesheimer 
Friedhof heute ein vielfältiges Angebot an Grabstätten.

Zu einem historischen Ort ist der alte Teil des Friedhofs 
unmittelbar hinter der Katholischen Kirche St. Aureus 
und Justina geworden. Dazu beigetragen haben, 
neben der Restaurierung des Nostadt-Grabes, auch 
die Instandsetzung der Kreuzwegstationen entlang 
der Friedhofsmauer sowie das Stefan-George-Grab 
und die z. T. denkmalgeschützten Grabsteine.

Bingen-StadtBüdesheim

Wichtige Informationen der 
Friedhofsverwaltung
Die Stadt Bingen am Rhein unterhält acht Friedhöfe. 
Die Friedhofsverwaltung hat ihren Sitz am Eingang 
des Waldfriedhofes in Bingen-Stadt. In der Tabelle 
fi nden Sie eine Übersicht über die möglichen Grabarten 
mit Nutzungszeiten, Kosten und Infos zur Grabpfl ege.

Gerne stehen wir Ihnen für eine persönliche Beratung 
zur Verfügung:
Friedhofsverwaltung Bingen am Rhein
Waldstraße 50, 55411 Bingen am Rhein
Öff nungszeiten: Mo bis Fr 07:00 bis 16:00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Ansprechpartner
Marieluise Praß (administrativer Bereich)
Telefon: 06721 / 991296
Thomas Dahn (technischer Leiter)
Telefon: 06721 / 991297
E-Mail: friedhofsverwaltung@bingen.de

Wahlgräber ab 1 stellig (doppelt tief und einfach tief)
30 Jahre 
(verlängerbar)

1.406,00 Pfl ege durch 
Angehörige

Sargrasenwahlgräber (doppelt tief und einfach tief)
30 Jahre 
(verlängerbar)

2.200,00 Pfl ege durch 
Angehörige

Urnenwahlgräber (bis 6 Urnen)
30 Jahre 
(verlängerbar)

890,00 Pfl ege durch 
Angehörige

Urnenwände (1 Nische; 2 Urnen)
30 Jahre 
(verlängerbar)

1.800,00 pfl egefrei

Baumbestattungen (1 Urne)
90 Jahre 650,00 pfl egefrei
Reihengräber (1 Erdbestattung / 1 Urnenbestattung)
20 Jahre 700,00 Sarg

520,00 Urne
Pfl ege durch 
Angehörige

anonymes Urnenreihengrab (1 Urne)
20 Jahre 46,00 pfl egefrei
Urnenreihenrasengräber (1 Urne)
20 Jahre 750,00 pfl egefrei
Urnengemeinschaftsgrab (1 Urne)

20 Jahre 1.650,00 Grabpfl ege 
inklusive

Vorwort von Oberbürgermeister 
Thomas Feser

Orte der Erinnerung an unsere 
Toten sind uns Menschen 
wichtig. Sie fi nden sich im Alltag – 
ein bestimmter Platz im Garten, an dem ein nahestehen-
der Verstorbener gerne saß, ein gemeinsamer Urlaubs-
ort, der angestammte Stuhl am Esstisch der Familie. 
Oft sind wir aber auch auf der Suche nach einem Ort, an 
dem wir unserer Toten gedenken können. Für viele Hin-
terbliebenen ist dies die Stelle, an der ihre Verstorbenen 
die letzte Ruhe gefunden haben.

So sind Friedhöfe Orte des Trauerns um einen lieben 
Menschen, bieten ein Umfeld, sich mit dem Verlust aus-
einanderzusetzen, geben Raum für Besinnung, für Trost 
und Gedenken. Trotz unterschiedlichster Formen der 
Bestattung, zwischen denen wir heute wählen können, 
verbindet doch alle der Wunsch, den Verstorbenen in 
würdevoller Weise eine letzte Ruhestätte bereitzuhal-
ten. Die Binger Friedhöfe bieten Raum dafür. Sie legen 
zudem Zeugnis ab über Gewesenes, sind Geschichtsorte 
und bewahren Erinnerung.

Die Bestattungskultur unterliegt dem Wandel. Die Fried-
höfe in Bingen haben sich diesem Wandel angepasst 
und bieten sehr individuelle Möglichkeiten des Totenge-
denkens. Das vorliegende Informationsblatt will darüber 
Auskunft geben und Ihnen einen Überblick über die 
Friedhöfe und Bestattungsmöglichkeiten bieten. Darüber 
hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Friedhofsverwaltung gerne für weitere Auskünfte 
zur Verfügung.

Ihr

Thomas Feser

Man lebt zweimal:
das erste Mal in der Wirklichkeit,
das zweite Mal in der Erinnerung.
Honoré de Balzac


